
Bei technischen Problemen rufen Sie bitte unseren Kundendienst an. Außerhalb der Bürozeiten sprechen Sie
bitte auf unseren Anrufbeantworter, der an 7 Tagen in der Woche bis 22.00 Uhr regelmäßig abgehört wird! 

Kundendienst Telefon: 0221 - 855 856 (08:00 - 22:00 Uhr)
Notdienst      Telefon: 0163 - 857 1610

Geschirrspülautomat C 60A
Hinweise für Installateure und Messebauer

Spülprogramme:

Automatisches Spülprogramm von
110 Sekunden Dauer (Abb. 10,11)

für wenig verschmutztes Geschirr:

Spülgang mit heißem Wasser und
Spülmittel (Dauer 94 sec) und einem
Klarspülgang mit heißem Wasser und
Klarspülmittel (Dauer 16 sec).

Automatisches Spülprogramm von
180 Sekunden Dauer (Abb. 10,11)

für normal verschmutztes Geschirr:

Spülgang mit heißem Wasser und
Spülmittel (Dauer 164 sec) und
einem Klarspülgang mit heißem
Wasser und Klarspülmittel (Dauer 16
sec).

Automatisches Spülprogramm von
240 Sekunden Dauer (Abb. 10,11)

für stark verschmutztes Geschirr:

Spülgang mit heißem Wasser und
Spülmittel (Dauer 224 sec) und
einem Klarspülgang mit heißem
Wasser und Klarspülmittel (Dauer 16
sec).

Inbetriebnahme (Abb. 10, 11)
1. Dem Gerät vorgeschalteten Wasserabsperrhahn öffnen

2. Hauptschalter einschalten

3.   Reinigerschlauch, transparent (großes Gewicht) in den blauen Kanister und
Klarspülschlauch, grün (kleines Gewicht) in die 1 Liter Flasche mit der roten
Flüssigkeit stecken.

4.   Das Spülmittel und der Klarspüler werden automatisch dosiert !

5. Stopfen vorne links bis zum Anschlag drücken

6. Sieb (vorne links, in dem sich mittig der Stopfen befindet) in 
Vertiefung einschrauben

7. Grobsieb (ca. 50x50 cm) auf die Befestigung in der Mitte der Maschine stecken

8. Spülarme, mit den Düsen zum Spülgut, auf die Befestigung mittig stecken
und befestigen

9. Den Drehgriff “B” auf Position “I“ (O) bringen. Das Aufleuchten der
Kontrolllampe „C“ zeigt an, dass der Geschirrspüler unter Spannung steht,
die Beladung und Aufheizung des Wassers im Boiler in Betrieb ist
(Spülgeräusche während des Aufheizens sind normal)

10. Auf den Thermometern “G” und “F” (Abb. 11) kontrollieren, ob das
Spülwasser eine Temperatur von 55-60°C und das Klarspülwasser eine
Temperatur von 80-90°C erreicht hat und, oder das Aufleuchten der Lampe
„D“ (Abb. 10) abwarten.

11. Den Geschirrkorb mit dem schmutzigen Geschirr einschieben.

12. Das geeignete Spülprogramm wählen (H, I, L = 2, 3, 4 Minuten)

13. Den Drehknopf “B” auf Startposition “P“ drehen um den Spülgang zu star-
ten, gleichzeitig leuchtet die Lampe “E” auf.

14. Nach Ablauf des Spülprogramms erlischt die Kontrolllampe “E”. Gerät öff-
nen, den Geschirrkorb entnehmen und abdampfen lassen.

Anmerkung: Das Wasser im Spültank mindestens zweimal pro
Tag  auswechseln. Bei Wasserverlust immer den Haupthahn
abdrehen und die Maschine ausschalten!!!
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Geschirrspülautomat C 60A
Erläuterung der Bedieninstrumente

A Drehschalter zur Auswahl der Spülprogramme mit folgenden Positionen:
H = 110 Sekunden

I = 180 Sekunden

L = 240 Sekunden

B Drehschalter für die Funktionsauswahl mit folgenden Positionen
M = Abpumpen 

N = Aus

O = Auffüllen und Aufheizen Boiler 

P = Start

C Kontrolllampe, leuchtet wenn das Gerät an das Stromnetz 
angeschlossen ist 

D Kontrolllampe, leuchtet wenn das Wasser im Gerät Betriebstemperatur erreicht hat

E Kontrolllampe, leuchtet wenn der Spülgang beginnt

F Kontrollthermometer für die Wassertemperatur im Klarspülgang

G Kontrollthermometer für die Wassertemperatur im Spülgang
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